
† T O T E N T A F E L †
Herzogenaurach
Harry Kraus, 58 Jahre.
Beerdigung am Donnerstag, 30. Juni 2011, um 13.15 Uhr,
alter Friedhof.

Niederndorf
Johanna Meister, 90 Jahre.
Beerdigung am Donnerstag, 30. Juni 2011, um 13.45 Uhr,
Friedhof Niederndorf.
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Hohen Schaden hinterlassen:
Polizei sucht Unfallzeugen

Baiersdorf will wachsen
ENTWICKLUNG Stadt weist mehr Baugebiete aus. Gestritten wird über ökologische Bauweisen.

Wecker auf Schloss Weißenstein

Job wie jeder andere?

Etzelskirchen — Einen Schaden
von etwa 11 000 Euro an einem
VW Golf hinterließ ein blauer
Sattelzug am gestrigen Montag
gegen 13.15 Uhr bei einem Un-
fall in Etzelskirchen. Der Sattel-
zugfahrer setzte seine Fahrt in
Richtung B 505 fort, ohne sich
um den entstanden Fremdscha-
den zu kümmern.

Der Unfall ereignete sich an
der Einmündung der Albrecht-
Dürer- in die Pfarrer-Eckert-
Straße. Nach den Ermittlungen
der Polizei wollte der Sattelzug
von der Albrecht-Dürer-Straße
nach rechts abbiegen, als ihm ei-
ne Autofahrerin mit einem grau-
en VW Golf entgegenkam. Der
Personenwagen hielt am Ein-
mündungsbereich an, um dem
Lkw-Fahrer das Abbiegen an
der schmalen Einmündung zu

ermöglichen. Beim Abbiegevor-
gang streifte die etwa zwei Meter
über den Auflieger hinausragen-
de Ladung den Golf hinten links
und beschädigte dieses Fahrzeug
total.

Aufschrift „Schneeketten“

Der Auflieger hatte eine zweige-
teilte Rückwand. Auf der linken
Seite stand mit weißer Aufschrift
„Schneeketten“. Die Polizei
sucht jetzt dringend den Fahrer
eines Kleintransporters, der un-
mittelbar hinter dem Sattelzug
fuhr, sowie den Fahrer
eines Kleinwagens mit
ERH–Kennzeichen. Da beide
Autofahrer den Unfall mitbe-
kommen haben sollten, bittet
die Polizei die beiden Zeugen,
sich bei der Polizeiinspektion
Höchstadt zu melden. ft

VON UNSERER MITARBEITERIN

KATHARINA LEWERENZ

Baiersdorf — Die Mitglieder des
Baiersdorfer Bauausschusses ha-
ben sich in ihrer jüngsten Sit-
zung mit den Einwendungen
und Vorschlägen zum Baugebiet
Sonnenhügel Igelsdorf–Süd aus-
einander gesetzt.

Auch wenn das Gros der Ein-
wände und Anregungen den
Stadtrat einstimmig passierte,
gab es zwei Knackpunkte. So
wurde um den Vorschlag, das
Baugebiet mit einer Umge-
hungsstraße zu entlasten, heftig
gestritten.

Nach einer intensiven Dis-
kussionen, in der Für und Wider
des Vorschlags diskutiert wor-
den sind, entschieden sich die
Räte schließlich aber gegen den
Bau einer Umgehungsstraße.
Als Begründung wurde ange-
führt, dass eine Kreisstraße
letztlich völlig ausreiche, um den
Verkehr abzuleiten.

Wunsch nach mehr Bauland

Für noch mehr Zündstoff sorgte
ein Vorschlag des Bund Natur-
schutz (BN). Er hatte gefordert,
jedem Bauherren sowohl eine
thermische Solaranlage als auch
eine Regensammelanlage ver-

pflichtend vorzuschreiben.
Die Mitglieder des Bauaus-

schusses diskutierten dabei in
erster Linie, ob man den neuen
Anwohnern denn überhaupt
vorschreiben sollte und dürfe,
wie ökologisch sie zu bauen ha-
ben. Die Mitglieder der CSU-
Fraktion stellten sich geschlos-
sen gegen den Vorschlag des BN.
Nachdem die Abstimmung
schließlich mit einem Patt ende-
te, soll das Thema in der kom-
menden Stadtratssitzung am 30.
Juni nochmals auf die Tagesord-
nung kommen.

In einem Punkt herrschte
zwischen den Vertretern von

CSU, SPD, FW und Ökologen
dagegen breiter Konsens:
Baiersdorf braucht neue Bauge-
biete.

Allerdings muss die Stadt ih-
ren Bedarf an dem sechs Hektar
großen Baugebiet bei der Ge-
nehmigungsbehörde nachwei-
sen. Zuständig ist in diesem Fall
das Landratsamt Erlangen-
Höchstadt. „Wir müssen unse-
ren Wunsch mit einer Bedarfs-
statistik begründen“, erklärte
Klaus Hutzler, Geschäftsleiter
der Stadt Baierdorf.

Derzeit erteilt die Stadt
Baiersdorf jährlich etwa 30 Ge-
nehmigungen für Neubauten.

Pommersfelden — Open Air auf Schloss Weißenstein in Pommersfelden: Zum vierten Mal findet am 8. und 9. Juli die Freilichtveran-
staltung in dem romantischen Ambiente statt. Am Freitag, 8. Juli, 20 Uhr, stellt Konstantin Wecker (Bild) sein aktuelles Programm
„Liebesflug“ vor. Dafür hat der Liedermacher zahlreiche ihm lieb gewordene musikalische und literarische Werke gesammelt. Be-
gleitet wird er vom Spring String Quartet und Jo Barnikel (Klavier). Am Samstag, 9. Juli, 20 Uhr, grassiert das „Abba Fever“ im
Schloss-Grün: Die ultimative Abba-Show vereint die bekanntesten Songs der schwedischen Kult-Band. Karten gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen und unter der Telefonnummer 0911/4334618. Foto: privat

Forchheim — Leiharbeit, ein Job
wie jeder andere? Dies ist der
Titel einer Veranstaltung am
Donnerstag, 30. Juni , ab 20 Uhr
im Gasthaus Marktplatz in
Forchheim.

Das arbeitsmarktpolitische
Instrument der Leiharbeit ist in
vielen Firmen zur Dauerein-
richtung geworden und von den
Arbeitnehmer/innen eine ge-
waltige Flexibilität abverlangt.
Über die Situation im Landkreis
Forchheim, die Nachteile, die

ein/e Leiharbeitnehmer/in in
Kauf nehmen muss und wer von
dieser Regelung profitiert, dar-
über informiert die Kreis SPD.

Infos aus erster Hand

Neben anderen werden Silvia
Heid, zweite Bevollmächtigte
der IG Metall in der Verwal-
tungsstelle Erlangen, Mathias
Eckardt, DGB Regionsvorsit-
zender der Region Oberfranken
West über ihre Erfahrungen zum
Thema Zeitarbeit berichten. ft

Vom Auflieger eines Sattelzuges wurde dieser Golf gestern Mittag in Et-
zelskirchen stark beschädigt. Foto: Andreas Dorsch


